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Seit fast 130 Jahren werden in Ephesos an der Westküste der heutigen Türkei archäologische 
Forschungen durch das Österreichische Archäologische Institut durchgeführt. Seit der Aufnahme 
der Arbeiten im Jahr 1895 hat sich die Grabung, die stets im Spannungsfeld von Tradition und 
Innovation stand, von einer von wenigen Protagonisten getragenen Ausgrabung zu einer inter-
disziplinär und international ausgelegten Forschungsplattform mit jährlich mehr als 200 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern entwickelt. Heute wie damals ist die Grabung von spezifischen 
Forschungsfragen, aber auch übergreifenden Langzeitprojekten geprägt. Dazu kommen beträcht-
liche Verpflichtungen hinsichtlich der Denkmalpflege, die mittlerweile erhebliche Ressourcen 
binden. Der Vortrag berichtet über ehemalige und aktuelle Forschungen, Chancen und Heraus-
forderungen dieses Unternehmens. 

10. Dezember 2024, ab 18.00 Uhr, Hs 01.22 
(Hauptgebäude, Universitätsplatz 3, 2. Stock) 


